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3. Keynote



Veranstaltungen zur Umweltbildung aw¥HSn z.B.

A Lebensraum Gartenteich

A Umweltschutz im Haushalt

A Biologische Landwirtschaft
Verbraucherseminar mit Betriebserkundung

PH Ludwigsburg
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Bildungsmanagement

MA Bildungsmanagement

(seit 2003)

A weiterbildend, berufsbegleitend
Aoa[ SNYSY 'Y
A TN aus EB, Schule, Wirtschaft

MA International Education Management
(seit 2009)

A TN aus Deutschland, Agypten und bis heil

uber 80 weiteren Landern
A Mit: HelwanUniversity, Kairo
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Mer¢edes-Benz
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Alphabetisierung

Uni Eichstatt

Promotion:
Didaktische Planung o6kologischer
Erwachsenenbildun§l1993)

Habilitation:

Professionalisierung der beruflichen
Weiterbildung durch didaktische Qualifizierun
der Lehrenden(1998)
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Aktuelle Studie

BNE in Organisationen der Erwachsenenbildung:
Perspektiven von Fuhrungskraften in China, Deutschland und den
USA

Leitfrage:

Wie gehen die Leiter von Einrichtungen der Erwachsenenbildung bei der
Einflhrung und Umsetzung von BNE vor?

Schriftliche OnlindBefragung und Videbterviews mit Fihrungskraften
Deutschland: 42 VHSeiter*innen (12 aus NRW)

(Publikation in Vorbereitung: Mller u.a. 2025)



Aktuelle Studie

BNE in Organisationen der Erwachsenenbildung:

Perspektiven von FUhrungseré'jigtzn In China, Deutschland und den

Drei Ergebnisse aus Deutschland

A BNEProjekte wie das des Landesverbandes NRW tragen maRgeblich zur
Forderung von BNE in den Erwachsenenbildung bei. der Einfihrung und
Umsetzung von BNE vor?

A Handreichungen des DVV und der Landesverbande sind womdéglich nicht
flachendeckend bekannt.

A Kleinere Volkshochschulen tun sich deutlich schwerer bei der Umsetzung
von BNE. Handreichungen der Verbande konnten mehr auf ihre besondere

Situation eingehen.

(Publikation in Vorbereitung: Muller u.a. 2025)
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Bildung flr nachhaltige Entwicklung
- vom abstrakten Konzept in die
praktische Erwachsenenbildung

Hintergrund
Bildung flr Nachhaltige Entwicklung (BNE): das Konzept

Vom Konzept in die Praxis: Programmplanungsstrategien un
Umsetzungsbeispiele

G2 AN £ SOSYS g a dnstiition-Spirokshy &
(WIA)

Ausblick: Womit Sie morgen anfangen/weitermachen kénngen



Unterlagen und Materialien flr Sie

PDF einer erweiterten Fassung der Prasentation mit allen
Links zu Originddbokumenten und weiterfuhrender
Literatur auf den Seiten des ViH&ndesverbandes NRW

https://www.vhs-nrw.de/nachhaltig/



https://www.vhs-nrw.de/nachhaltig/

1. Hintergrund



PlanetareGrenzen(Planetary Health Check 2024)

Wir Uberschreiten bereits heute
die okologischen Grenzen,
die der Menschhelt einen
sicheren Handlungsraum
( a DEeratespace )
auf diesem Planeten geben.



PlanetareGrenzen(Planetary Health Check 2024)

Klimawandel
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https://www.pik-potsdam.de/de/produkte/infothek/planetare-grenzen/bilder

Wissenschaftlicher Beitrat der Bundesregierung
Globale Umweltveranderungen

aDNR OGS ¢NJ yaT2z2NY

(WBGU 2011)

Ein massiver gesellschaftlichen Umbruchprozess, der
Okologische, technologische, 6konomische, sozial- und
kulturwissenschaftliche Erkenntnisse zu einem Hoffnung

gebenden Gestaltungsprogramm verdichtet.

(Schneidewind 2019, S. 10).
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. erstmals die Notwendigkeit einer
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Konzeptader Nachhaltigkeit

AktuellesVerstandnis

...einedGallerievon Definitionere
(David. W. Pearce)

Am meisten zitiert:

adPdPd RAS . SRNNFYAEAS RS
befriedigen, dass die Moglichkeiten zuklnftiger
DSYSNY0A2YSY YAOKG SAyd

BrundtlandKommission der Vereinten Nationen (UN) 1987 14



Konzeptaeder Nachhaltigkeit

Aber kdnnen wir wirtschaften
ohne intakte naturliche
Lebensgrundlagen?

Umwelt

Wirtschalft
ot N2 T

Gesellschaft

Wirtschaft

DreiSauleaModell a{U0FNJS bl OK
A¢CNALIE S . 2002Y [AYySa

Eigene Darstellung; zu den Konzepten Rgtvis Mao & Robinson 2019 15



Meilensteine

1. UNWeltgipfe| Rio de Janeiro 1992:
Agenda 21

2. UNWeltgipfelfur nachhaltigeentwicklungNew
York 2015:

Agenda 2030
Vereinbarung/on 168Staaten



7R\ Wt ENTWICKLUNG

17 ZIELE, DIE UNSERE WELT VERANDERN

KEINE KEIN GESUNDHEIT UND HOCHWERTIGE GESCHLECHTER- SAUBERES WASSER
ARMUT HUNGER WOHLERGEHEN BILDUNG GLEICHHEIT UND SANITAR-
EINRICHTUNGEN

8 MENSCHENWORDIGE R 1 WENIGER 11 NACHHALTIGE
ARBEITUND : UNGLEICHHEITEN STAD IIND

SCHAFTS- RASTRUKTUR GEME

CHSTUM
Eéﬁ

1 MASSNAHMEN ZUM 1 4 LEBENUNTER 15 LEBEN 16 FRIEDEN, 17 PARTNER-
KLIMASCHUTZ WASSER ANLAND GERECHTIGKEIT SCHAFTEN
UND STARKE ZURERREICHUNG

INSTITUTIONEN DERZIELE ZIELE FUR &
' NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG

http:// www.un.org sustainabledevelopmensustainabledevelopmentgoals
17



Kritik

- @uneinheitlichund schwierigzuquantifizieren umzusetzerund zu
Uberwached 6 S®3Id { gl AY HAMYyU

- awlnschenswertind unerreichbag pobticywise2018)

-a YIFIy3aStyRS ! YvISNBRGNGT dzy 3 FNNJ
Lander (ibid.)

(Ubersetzt)

X dzjboéth:

¢ X ReikhZgeNachhaltigkeitsbemiihunglieweltweit vonvielen

Staaten Unternehmen NGOs un@ildungseinrichtungennterstitzt
wird.

18



Status in 2024

¢ Nur 17 Prozent der SDGelvorgaben sind auf Kurs

¢ bei fast der Halfte sind nur minimale oder moderate Fortschritte zu
verzeichnen

¢ mehr als einem Dirittel sind keine Fortschritte oder sogar Rtckschritte zu
beobachten.

¢ 2022 23 Millionen Menschen mehr in extremer Armut als 2019

uber 100 Millionen mehr litten Hunger

¢ RAS 3t 20FtSyYy ¢SYLISNI (0 dzNFB y-GrgdN K S NI1 S y
{OKgStftSao

N

Deutsche Zusammenfassung zum SE¥port:https://www.2030agenda.de/de/article/sddpericht-der-
vereintennationen2024

UN (2024): Th&ustainabldevelopment Goals Report 2024. UnitddtionsPublications, New York:
United State®f America https://unstats.un.org/sdgs/report/2024/The&ustainableDevelopmentGoals
Report2024.pdf

19


https://www.2030agenda.de/de/article/sdg-bericht-der-vereinten-nationen-2024
https://unstats.un.org/sdgs/report/2024/The-Sustainable-Development-Goals-Report-2024.pdf

Wedding Cake Model der SDGs
Biosphare unabdingbare Grundlage fur Gesellschaft und
Wirtschatft

Credit Azotefor StockholmResilienceCentre Stockholm University CC-BD 3.0.,
https:// www.stockholmresilience.orgesearctiresearchnews/201606-14-how-food-connectsall-the-sdgs.htm



Wa s Bas KognZégtl E *



HOGHWERTIGE o LylfdzaAr@gsSsy 3If
und hochwertige Bildung
gewahrleisten und
Maoglichkeiten lebenslangen

[ SNYSya FNNJ I f ¢

BILDUNG

http:// www.un.org /sustainabledevelopment /sustainable -development -goals/
22
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HOCHWERTIGE Unterziel 4.7
BILDUNG 0Bis 2030 sicherstellen, dass alle Lernenden
a die notwendigen Kenntnisse und
Qualifikationen zur FOrderung nachhaltiger
Entwicklung erwerben, unter anderem durch
Bildung fur nachhaltige Entwicklungnd

nachhaltige Lebensweisen, Menschenrechte,
Geschlechtergleichstellung, eine Kultur des
Friedens und der Gewaltlosigkeit,
Weltburgerschaft und die Wertschatzung
kultureller Vielfalt und des Beitrags der Kultur
zu nachhaltiger Entwickluig

23



Bildung flr nachhaltige Entwicklung (BNE)

® 2 NIldRgesilessordt O ! b 0

Wie lernen wir,
SO zU arbeiten, leben, wirtschaften, konsumieren...

dass wir unsere nattrlichen Lebensgrundlagen (Luft,
Wasser, Boden, Klima, Artenvielfalt...)

langfristig erhalten und regenerieren kdnnen?



Bildundfiir nachhaltigeentwicklungdBNE)

Meilensteine
w 2005¢ 2014 UN BNBVNeltdekade
w 2015¢ 2019 Weltaktionsprogramniiur BNE (GAP)

w 2019ff a9 RdAzOF GA2Y F2NJ {dzadl Ayl of
 OKASOAY XkuizESb95DPaana

Status quo

w GrolReUnterschiedezwischereinzelnenStaatenund Institutionen

w VieleLehr undLernprojekte
w Aber:weiterhin eineunzureichendmstitutionelleVerankerung

25



BNE in deErwachsenenbildung

Warum?

(6V)

ErwachseneverantwortlicheEntscheidein Politik, Wirtschaft Wissenschatft,
gestalten Gesellschatft.

w Deshallmussernvor allemErwachsen&twastber nachhaltigeEntwicklung
lernen

w Die Transformatiozur Nachhaltigkeikannnur gelingen wennalle Blrgerinnen
und Burger dienotwendigenKenntnisseEinstellungerund Fahigkeiten
entwickelno NachhaltigkeitsBurger undBlrgerinneig 0 @

w Erwachsenenbildund3eitragzur Erreichungaller SDGs

w Vermittlungvon Grundlagerfur Veranderungenm sozialenpolitischen
wirtschaftlichen dkologischerund kulturellenBereich

Aber:

w Nichtim Hauptfokusder UNDokumente

w ! 3SYRI H hevnendé abér ErivaichSenaicht ausdriicklicherwahnt

26



BNE in deErwachsenenbildung

Geschichte

w OffentlicheErwachsenenbildundriiher Startmit Veranstaltungerzur
Umweltbildungin den 1970er und 1980er Jahrdrjufigin Zusammenarbeitit
Organisationerder Umweltbewegung

w Gefordertdurcheine ganzeReihe vorProjekten(z.B.Landesverbander VHSn
Niedersachen4987)

w Eherzogerlichdie Wende von detdmweltbildungzur BNEmitgemacht
w TeilweiseaberEngagement in Agenda Zrojekten

Status quo

w In Einrichtungen FesterBestandteilvieler Programmevom Umfangehergering
w StrukturelleVerankerunghochunzureichend

w In denletztenJahrenVielzahion Projektenvon DVV, DVV International,
Landesverbanden

27



“BNE 3cbl@3sselkompetenzéddNESCO)

A KompetenzumDenkenin Systemen
A AntizipatorischeKompetenz

A NormativeKompetenz

A Strategisch&ompetenz

A Kompetenzur Zusammenarbeit

A KompetenzumbkritischesDenken

A Selbstwahrnehmungskompetenz

A Integrierte Problemlésungskompetenz

(Ubersetzt: U.M.)

https://www.unesco.de/sites/default/files/2018
08/unesco_education for_sustainable development goals.pdf



https://www.unesco.de/sites/default/files/2018-08/unesco_education_for_sustainable_development_goals.pdf

BNE: , Gestaltungskomp

adPdd RAS CNKAI]SA

Wissen uber nachhaltige Entwicklung anwenden
und

Probleme nicht nachhaltiger Entwicklung erkennen
ZU konnen.

(de Haan 2008, S. 31)



BNE: , Gestaltungskomp

addPd RA S WEIEKibed jathhaltige € dvdcklung anwendand
Probleme nicht nachhaltiger Entwicklung erkennen zu kdnnen

Das heildt, aus Gegenwartsanalysen und Zukunftsstudien
Schlussfolgerungen tber 6kologische, 6konomische und soziale
Entwicklungen in ihrer wechselseitigen Abhangigkeit ziehen und darauf
basierende Entscheidungen treffen, verstehen und umzusetzen zu kénnen,
YAOGO RSYSYy &aAO0OK yIFOKKFftOGA3IS 9yiasgAO

(de Haan 2008, S. 31)



TeillKompetenzen der Gestaltungskompetenz

Sachund |d Weltoffen und neue Perspektiven integrierend Wissen aufbaugn
Methoden |3 Vorausschauend denken und handeln
kompetenz | 5 |nterdisziplinar Erkenntnisse gewinnen und handeln
d Risiken, Gefahren und Unsicherheiten
erkennen und abwéagen konnen
Sozial d Gemeinsam mit anderen planen und handeln kénnen
kompetenz |5 Zielkonflikte bei der Reflexion iiber Handlungsstrategien erker
und bericksichtigen kdnnen
d An Entscheidungsprozessen partizipieren kbnnen
0 Andere motivieren kbnnen, aktiv zu werden
Selbst d Die eigenen Leitbilder und die anderer reflektieren kbnnen
kompetenz | § Vorstellungen von Gerechtigkeit als Entscheidungsl
Handlungsgrundlage nutzen kbnnen
d Selbststandig planen und handeln kdnnen
0 Empathie und Solidaritat fir Benachteiligte zeigen kbnnen

(de Haan 2008, S. 31)



Didaktischmethodische Prinzipien

Visions und Zukunftsorientierung

(erwtinschter Zukunft, langfristig tragbare Losungen, Umgang mit
Unsicherheit)

Vernetzendes Lernen
(verschiedene Zugange ermoglichen, Verknupfung v. Perspektiven)

Handlungsund Reflexionsorientierung
(allein und gemeinsam aktiv werderErfahrungen reflektieren)

Entdeckendes Lernen
(aktiv erkundend an realen Problemstellungen Losungen erarbeiten)



Didaktischmethodische Prinzipien

Partizipation und Kooperation
(Mitsprache, Aushandlung, Verstandigung, Interdisziplinaritat)

LernendenrZentrierung & Zuganglichkeit
(von relevanten Fragézw. Problemstellungen ausgehend, )

Ganzheitlichkeit
(kognitive, affektive, psychomotorische Dimension ansprechen,
vielfaltige Sinne ansprechen)

Transformatives Lernen
(eigene Perspektiven erkunden, hinterfragen, verandern;

Mdiller, Ulrich (1992, 2001), Rieckmann, Marco (2021)



3. Vom Konzept in die Praxis:
Programmplanungsstrategien,
Methoden, Umsetzungsbeispiele



Programmplanungsstrategien

Drei grundlegende Ansatze:

1. BNE alausgewiesener Programmbereich
Herausforderung: Viele Menschen erreichen wir so nicht

2. BNE als Querschnittsthemategriert in alle Programmbereiche
und viele Veranstaltungen

Herausforderung: Wie bekommen wir die Kursleiter*sinnen mit ins Boot?

3. o 5 Ei®ichtung als Programth Y 2 -K<itfitiSn-Approach
Herausforderung: Ressourcen organisiecdingagement durchhalten
(siehe Abschnitt 4)



Programmplanungsstrategien

1. Bestandsaufnahme
a2la YIFIOKSY GANI 6SNBAGaaKkK

2.  Sichtung von Programmen anderer Einrichtung@dazw. Handreichungen)
a2la YIOKSY FYyRSNBaK

3.  VerknUpfung SDGs und Programmbereichen

azAS 11yySy 6ANI RAS {5D& Ay SAyi StySy +SNIyadlfdd

4, GaAlYIYGKSo20GSa
a2 SftOKS ' 1TGA2ySYZXZ KIFYyRfdzy3a2NASYUGASNISY ! y3aSozi
! {Stoaldf NdzFSNIY | yR201 Sy
a2l a 11yySy
SANA SNBY Ka
6. bASRSNEOKgStfAIS ! y3S06020S YAd
11 YYSY SANRNOINDPISNKYKEY SRYSANY & AOSNI yaal

GANI bl OKKLE £ G A 3388l Siyye sy R SiNGH yEIESIND

| yé LINHzOK &



Programmplanungsstrategien

7.

10.

11.

12.

Im Curriculum von Zertifikatskursen
a2 AS 11YyYySy AN .b9 AY / dz2NNA Odzf dzy GSNI y 1 SN

(Methoden-)Kompetenz als Dienstleistung
a2 SN 1Fyy dzyaSNB Y2YLISGSyYT 3ISo6NI dzOKSyaKk

Stadt und Kommunalentwicklung
a2 & fNdZFGK 2AS8S 11YyYySy 6ANI dzya SAYoNAYy3ISYd

Kooperationen mit Vereinen, Verbanden, Behdrden, Initiativen, Firmen...
GaAld 6SY 1I1yySy AN {22LISNASNBYGK

Netzwerke bilden

aaAld 6St ORBSA IFYWWRSWBHAN ISYSAyaly | IASI
Innovative Ansétze nutzen: Desidirhinking Effectuation

(mehr dazu online)



A BNE als eigens ausgewiesener

Vhs; SPCT 4 NESS Programmbereich

A SDGs mit Informationen und passend
Kursen verlinkt

(aus: VHE gute Praxis in NRW)

GESUNDHEIT UND HOCHWERTIGE
BILDUNG

1 WENIGER
UNGLEICHHEITEN

ZIELE FOR ©
NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG

https://www.vhs-neuss.de/programm/nachhaltieben#inhalt



https://www.vhs-neuss.de/programm/nachhaltig-leben#inhalt

h l- Volkshochschule
v s ‘®s® | Rupertiwinkel

A Veranstaltungen mit
ausgewiesenem Bezug zu
SDGs + Infos

A Mitmach-Angebote:

Kochkurse
(kleine VHS aus unserer Studie)

Den Hunger beenden, Ernahrungssicherheit und eine bessere Ernahrung erreichen und eine nachhaltige
Landwirtschaft fordern wird mit dem Nachhaltigkeitsziel 2 angestrebt.

Laut der deutschen Gesellschaft fur Ernahrung (DGE) bedeutet dkologisch nachhaltig zu essen, sich mit Mahlzeiten
aus Uberwiegend pflanzlichen Lebensmitteln zu erndahren.

Unsere Kochkurse widmen sich dem Thema der nachhaltigen Erndhrune auf fanz vielfaltige Weise.

Pflanzenbasierte Rezepteaus der Reihe "Freilassing(s)t vegan"
Pflanzenbasierte Happchen fiirs Buffet

Passende Kurse hierzu: https://www.vhs-rupertiwinkel.de/nachhaltigkeit



https://www.vhs-rupertiwinkel.de/fileadmin/vhs-rupertiwinkel/Unterseiten/Pflanzenbasierte_Haeppchen_fuers_Buffet.pdf
https://www.vhs-rupertiwinkel.de/nachhaltigkeit

@ Bildung fiir nachhaltige Entwicklung

L :
Handreichung:

h i Eine Sammlung von
V s [ % Veranstaltungsbeispielen

mit Bezug zu den SDGs
(\AY)

&

17 Ziele an den
Volkshochschulen

Praxisbeispiele

https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/verbandswelt/programmbereich/
gesellschafpolitik-und-umwelt/BNE Praxisbeispiele Stand-Q2t2021.pdf



https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/verbandswelt/programmbereich/gesellschaft-politik-und-umwelt/BNE_Praxisbeispiele_Stand_04-03-2021.pdf

vhs.Dortmund

(1) Okologie im Kleingarten - Vortrag + Exkursion (NABU & Stadtverb.
Gartenvereine)

» Datum: Mo. 26.05.2025

Kooperation mit Nabu und

Uhrzeit: 18:00 - 20:00 Uhr

w

Gartenbauvereinen

Ort: Treffpunkt - siehe "Weitere (Gute Praxis in NRW)
Details/Kursbeschreibung"

w

Kursnummer: 25-55036

bk

w

Entgelt: entgeltfrei

< KURS MERKEN ‘ WEITERE DETAILS »

Quelle:https://vhs.dortmund.de



https://vhs.dortmund.de/

Herausforderung:
Wie bekommen wir die Kursleiter*innen mit
Ins Boot?

Ein Kursleitertag
Aals Fest organisiert
Amit Essen und Trinken

Amit echtem Mehrwert speziell fir diese Gruppe: Infos zu
Themen, die sie unmittelbar betreffen (Umsatzsteuer,
Marketing)

A... und mit Infos zum Thema Nachhaltigkeit

(Teilnehmer*in unserer Studie; kleine VHS in Schieblwoigtein)



Herausforderung:
Wie bekommen wir die Kursleiter*innen mit
Ins Boot?



Herausforderung:
Wie erreichen wir bildungsferne Zielgruppen?

Stadt KoIn

STARTSEITE PROGRAMM KONTAKT

Volkshochschule Kéln
Bildung im stadtischen Sozialraum

A Befragungen mit
Bewohner*innen

A Entwicklung spezifischer
Bildungsangebote

A Z.B.: Bepflanzung und
Nutzung eines Mieter*innen

Ackers

https://vhs-koeln.de/Artikel/cmx642d132907al13.html



https://vhs-koeln.de/Artikel/cmx642d132907a13.html

A Stadtentwicklung
A Burgerinnenwerkstatt

Vhs'?.. \F{'Oﬁ:%hochschu!e
b Hatiing A Kooperation mit Stadt un

weiteren lokalen Akteure

vhs Hattingen: Hattingen hat Nachhaltigkeit: Lokale Losungen fiir globale Ziele

Die vhs Hattingen |adt Burger*innen, lokale Akteur*innen und Expertinnen zur Blrgerinnenwerkstatt ,Hattingen hat
Nachhaltigkeit” ein. Ziel ist es, die globalen Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Vereinten Nationen auf lokaler Ebene
umzusetzen. Durch das Format ,Gemischte Tite", bei dem zufallig ausgeloste Bilrgertinnen auf lokale Expert*innen treffen,
werden frische Ildeen und fundiertes Wissen vereint, um konkrete Malknahmen fir die nachhaltige Entwicklung Hattingens
zu entwickeln.

Am 5. April 2025 findet die eintdgige Werkstatt mit fiinf Fachforen statt. Diese behandeln die Themen Demokratie,
Gesundheit und Nachhaltigkeit, Umwelt, Natur und Mobilitat, Kultur und Bildung sowie Wirtschaft und Nachhaltigkeit. Die
Veranstaltung wird von einem professionellen Moderationsteam begleitet, um einen strukturierten Austausch zu
gewahrleisten. Ziel ist es, Mallnahmen zu entwickeln, die von der Starkung demokratischer Partizipation bis hin zur
Férderung nachhaltiger Mobilitat und Wirtschaft reichen.

Das Projekt fordert die Vernetzung lokaler Akteur*innen, sensibilisiert flr die SDGs und integriert vielfaltige Perspektiven. Es
richtet sich an Blrgertinnen ab 16 Jahren, lokale Initiativen, Unternehmen sowie Vertreter*innen aus Politik und Verwaltung.

Beteiligte Akteure:

Stadt Hattingen, Stadtwerke Hattingen, ADFC Ennepe-Ruhr, Blrgerenergieverein Hattingen, NABU, Caritas, Diakonie,
Hattinger Tafel, FairTrade-Town Hattingen, Ruhrverband, Zeero u. v. m.

Ansprechpartnerin:

Petra Kamburg, vhs Leitung https://www.vhs-nrw.de/burgerinnenwerkstattergemeinsarmmit-denvhssdgssichtbarmachen/



https://www.vhs-nrw.de/burgerinnenwerkstatten-gemeinsam-mit-den-vhs-sdgs-sichtbar-machen/

Programmplanungsstrategien:
Innovative Ansatze

DesignThinking

In einem «Design Thinking Workshop» als Ko-Kreation
von Teilnehmenden, Kursleitenden und
Kooperationspartnern auf kreative Weise gemeinsam
Programmangebote entwickeln

Miiller, Ulrich & Schmidberger, Iris (2022): Desipmkingdzy R . A f Rdzy 3 FNNJ y I OKKIF £ GA3S
INBFGAGBSY tFIRSYy tSNYSyz SAyS yIOKKFfGAIS Thidkingey T4 T
Bildungsbereich. Innovationen in Bildungskontexten erfolgreich umsetzen. Wiesbaden: Springer \85, S. 79
https://doi.org/10.1007/9783-6583695%4 5

Schmidberger, Iris; Wippermann, Sven (20L8signThinkingin der Erwachsenenbildung. In: Deutsches Institut
fur Erwachsenenbildung (DIE}d): weiter bilden. DIE Zeitschrift fir Erwachsenenbildung, Heft 3/2018,¢5653


https://doi.org/10.1007/978-3-658-36951-4_5

Programmplanungsstrategien:
Innovative Ansatze

Effectuation

... ein handlungsorientierter Ansats der Entrepreneurshiporschung, um mit
vorhandenen Ressourcen und ungewissen Bedingungen kreativ umzugehen,
eigenverantwortlich Chancen zu erkennen und nachhaltige Lésungen zu entwickeln.

a . AnNKR y-RRidzip: Mittelorientierung statt Zielorientierung
Umdrehung der kausalen Logik ZidWlalihahme. Ausgehend von vorhandene
Ressourcen werden viele mdgliche Handlungsrichtungen gesucht

oLemonadérPrinzip: Umstande und Zufalle
aDAOG RANI RIFIa [ So0Sy Y%A it RWeSierrasohen@eK ¥ [ A Y 2
Begegnungen, Ereignisse oder Informationen werden genutzt, glinstige Gelegenheiten
ergriffen

Meyer, Oswald; Muller, Ulrich (2024ffectuationg ein innovativer Ansatz zur Implementation von Bildung fur nachhaltige
Entwicklung (BNE) an Schulen in herausfordernden Zeites@Huateverantworten2024 2, S. 11628, DOI:
https://doi.org/10.53349/schuleverantworten.2024.i2.a430



https://doi.org/10.53349/schuleverantworten.2024.i2.a430

Methodischdidaktisches Prinzip
Ganzheitlichkeit
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Methoden

die
A sich auf kreative Weise mit m° glichen Entwicklungen befassen:
Szenarioanalyse, Story-Telling, Science-Fiction-Denken

A als wissenschaftliche Verfahren in Forschungsprojekten zu
lokalen/regionalen Fragen zum Einsatz kommen
Experimente, Beobachtungsmethoden, Messmethoden

A als (GroR-)Gruppenverfahren auf die Entwicklung von Visionen einer
w¢nschenswerten Zukunft und die Planung konkreter Schritte zu nachhaltige
L° sungen gerichtet sind

Design Thinking, Open Space, World Café, Zukunftswerkstatt;
A kritisches Denken und die Reflexion von Erlebtem und dem eigenen

Handeln unterst¢tzen:
Tagebuch schreiben, Aquarium, Kugellager

(AVlethoden-ABCiimit Darstellungen zu vielen der angesprochenen Methoden: https://www.methodium.de/methoden/)


https://www.methodium.de/methoden/

Methoden
die
A ein aktives Erkunden von nat¢rlicher, sozialer und gebauter Umwelt und

ermutigender gesellschaftlicher /Junternehmerischer Praxis erm® glichen
Erkundung, Exkursion, Expertenbefragung, Geocaching

A auf die Zusammenarbeit zur Bew?Itigung von realen Aufgaben in
Ernstsituationen und der Gestaltung nachhaltiger L° sungen gerichtet sind:
Projekt, Werkst2 tten, Action Learning, Service Learning
A Praxis begleiten und bei der L° sungsfindung in der realen Welt

unterst¢tzen
Coaching, Fallbesprechung, kollegiale Beratung

A durch aktive Mediengestaltung die kommunikative Verarbeitung von
Umweltwahrnenmung erme® glichen
Blog schreiben, Fotos machen, Video drehen

A durch Simulation Komplexit?t erfahrbar machen und durch

Probehandeln ein Verst? ndnis f¢r komplexe Systeme entwickeln helfen:

Computersimulation Rollenspiel, Planspiel, Aufstellung

( AMet RAOBACefin mi t Darstellungen zu vi e lheéps:/winemethadiug.desrethoolen/m e n e n

Me t


https://www.methodium.de/methoden/

Met hoden: , ... ermutigende
unternehmeri scher Praxi s e
ths’.‘ Augsburger
". Volkshochschule
a. A2f 23A3&OK ScMerbrgubhérédeinad raitk I F 0
SO NRA S0 & Skl daymiRectmg7H &

1-Tagesseminar Ganzheitliches und

vormittag o handlungsorientiertes Lernen
A Vortrag zu Grundlagen biologischer
Landwirtschaft, systemischem durch

Zusammenhang, sozialen und
wirtschaftlichen Fragen

A Gruppenarbeit zur Vorbereitung der
Erkundung (Themen vertiefen, Fragen

aktives Erkunden, sinnliches
Erleben auf dem Hof, Gespréach
sammeln ...) mit der Landwirtsfamilie

Nachmittag

A Erkundung eines biologisch
bewirtschafteten Hofes

A Einkaufen auf dem Hofladen



Materialien und Veranstaltungsmodelle finden:
Analyse und Zusammenstellung auf den Seiten des Projekt

Bildung fur @achhaltige @ntwicklung Gefordert durch die
STIFTUNG UMWELT

st . O %N
iy BNE fiir Alle\g SN
planen und durchﬁ)hrenu A u A

Nachhaltigkeits-
kompetenzen

Adressierte
Themen-

bereiche




4. ,Wir | eben, was
Der Wholelnstitution-Approach (WIA)
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EDL “ATION FON
n S I SU TAINABLE

DEVELOPMENT

LIVING WHAT
WE LEARN

UNESCO BNE 2030ategie

"Bei BNEgehtesum viel mehralsum dasPredigenund Lehrenvon
nachhaltigerEntwicklung Esgehtauchdarum, nachhaltigeEntwicklungzu
praktizieree o0 b9{/ h HAHMUO O
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“Leb ewirletwars :
Der “Whole I nstijt 4

DEVELOPMENT
LIVING WHAT
WE LEARN

PrioritNes Handlungsfeld2:

GanzheitlicheTransformation vonLern und Lehrumgebungen

dUm Lernende zu ermutigen, zu Chakggentszu werden, did\ber das
Wissen, die Mittel, die Bereitschaft und den MugrfNgen, transformative
MaRnahmerfN eine nachhaltige Entwicklung zu ergreifemNssendie
Bildungseinrichtungenselbst transformiert werden. Die gesamte
Bildungseinrichtung muss auf die Prinzipien einer rfaatigen Entwicklung
ausgerichtet werden, sodass die Art und Weise, wie die Einrichtugehrt
und Entschedungeninnerhalb einer Einrichtung getroffen werden, mit den
Lerninhalten und depNdagogischeMethoden korrespondiert und diese
weiter stNrkt. DieseWholeInstitution Approach von BNE erfordert Larnd
Lehrumgebungenin denen die Lernenden lernen, wie sie leben, und leben,
was sie lernea(UNESCQ02], S.28).

https://www.unesco.de/sites/default/files/202202/DUK BNE ESD Roadmap DE barrierefreHfiwakbarrierefrei.pdf 56



https://www.unesco.de/sites/default/files/2022-02/DUK_BNE_ESD_Roadmap_DE_barrierefrei_web-final-barrierefrei.pdf

“Leb ewirletwars :

Der

“Whole I nstift o

DEVELOPMENT

LIVING WHAT
WE LEARN

Die gesamte Bildungseinrichtung,
alle Prozesse und Strukturen,

unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten
untersuchen und gestalten

57



Der WIA konkret: Ein Rahmenmodell zur
Organisationsentwicklung

Vier Stufen auf dem Weg zu einer nachhaltigen
Erwachsenenbildungseinrichtung

Stufe  Kennzeichen
0 Nachhaltigkeit ist (noch) kein Thema

I Projekte
[ System

1l Profil

Muller 2021, Muller/Lude2025



Ein Grundprozess zur Organisationsentwicklung
far Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Vorbereitung, Kick-

Off
Efolge fgigrn und Bestandsaufnahme
kommunizieren
y 4 Ziele setzen =
Partizipation,

Erfolgskontrolle Motivation
NberprNfen planen B
* Information,

Kommunikation

Finanzen bereitstellen umsetzen —
und aquirieren
‘ Zele definieren, gof.
Projekte definieren, J Kennzahlen
Projektgruppen
einrichten

Muller 2021, Muller/Lude 2025



Stufe I:
Projekte

Vorbereitung, Kick-

Off
Efolge fgigrn und Bestandsaufnahme
kommunizieren
' Ziele setzen —
Partizipation,
Efolgskontrolle Motivation

NoerprNen planen ||
* Information,

Kommunikation
umsetzen

Hnanzen bereitstellen y 4
und aquirieren

Ziele definieren, gof.
Projekte definieren, | N Kennzahlen
Projektgruppen l

einrichten

UnterstNtzung
bestehender Projekte

Engagierten eine
Arenabieten

Muller 2021, Muller/Lude 2025




Stufe llI:
Profil

Vorbereitung, Kick-

. umsetzen
Fnanzen bereitstellen

NoerprNFen planen ]
F Information,
Kommunikation

Orff
Efolge f(_alc_—:'rn und Bestandsaufnahme
kommunizieren
Zele setzen — S
Partizipation,
Erfolgskontrolle Motivation

W A—

und aquirieren

Projekte definieren,

Zele definieren, ggf.
Kennzahlen

Projektgruppen

———

einrichten

Entscheidung fN
Programm/ oVorlaged
z.B. EMAS

Bestandsaufnahme:

Muller 2021, Muller/Lude2025 Was fehlt noch?

Was haben wir schon?




STUFE |: PROJEKTE

! ‘Bestondsaufnohme I

Unterstitzung
bestehender Projekte
I
Engagierten
eine Areno bieten

STUFE I1:

Vetonstoltungs-
organisation

SYSTEM

Bewlrtschoftung von
Gebdude und Geldnde

Teilnehmende

Veranstaltungs-
didaktik

Steuergruppe

Konferenzen,
Tagungen

Leitbild

Vernetzung
organisieren

fur Entlastung sorgen

Mobilitat

Trager

Ressou rcennutzung

hauptamtliche
Mitarbeitende

Personalmanagement

Stadt, Kermmune

Qualitats-
management

Marketing

Handlungsfelder einer OE fur Nachhaltigkeit (Muller 2024)
Quelle:https://www.ep-web.ch/de/artikel/organisationsentwicklunrgnd-programmstrategiefuer-bne-in-weiterbildungseinrichtungen

externe Dozent*innen

STUEE [ll: PROFIL

Entscheidung fir Pro-
gramm/«Vorlagen

- Nachhaltigkeits-
profil, Urmwelt-
managementsys-
tem, Zertifikate

- Teilnohme an Wett-
bewerben

Bestandsoufnahme:
Was haben wir schon?
Was fehlt noch?



https://www.ep-web.ch/de/artikel/organisationsentwicklung-und-programmstrategien-fuer-bne-in-weiterbildungseinrichtungen

vhs>

Handreichung:

A Leitfaden zum Whole
Institution Approach
+ Workbook
mit zahlreichen Arbeitshilfe
Ergebnis eines
internationalen Projektes
unter Beteiligung von funf
VHSer(u.a. Detmold
Lemgo)

Guidebook
SustainabALE

Nachhaltige Organisations-
entwicklung in der
Erwachsenenbildung

T ——

https://www.dvv-international.de/fileadmin/files/Inhalte Bilder und Dokumente/Microsite  ALE_Toolbox/Workbook SustainabALE/GakidBi PDF_web.pdf



https://www.dvv-international.de/fileadmin/files/Inhalte_Bilder_und_Dokumente/Microsite_ALE_Toolbox/Workbook_SustainabALE/Guidebook_DE_PDF_web.pdf

Herausforderung:
Wie bekommen wir die Kursleiter*innen mit
Ins Boot?

O < )| "i%-- W Editierbares
s : Plakat fur

“tion Kursleitende

rer (Sport-)
Sprecht iiber eure Ausrultung

Ill]llS‘I'llE.

Hmmlm LﬂbeK“:uI:]:. fm Welche Ressourcen
wollt ihr heute

& schonen?

. Schon mal daran Jetat E;I:It;s
gedacht, dass dein
Kurs die Gesellschaft e e

verandert? L .

SAUBERES WASSER GESCHLECHTER- HOGHWERTIGE GESUNDHEIT UND 2 KEIN KEINE

6 UNDSANITAR- 5 GLEcHHET @ 4 BILOUNG 3 WOHLERGEHEN HUNGER 1 ARMUT SUSTAINABLE o
EINRICHTUNGEN . _/‘/\/\ &(Q oy DE\;E'I;OPMENT vhs-
o] L 4 B2 LAl GOALS o

https://www.dvv-international.de/fileadmin/files/Inhalte_Bilder_und_Dokumente/Microsite_ ALE_Toolbox/Workbook SustainabAEEMNE flir _Lehrkrafte editierbar.pdf

Was beschaftigt dich heute?

a



https://www.dvv-international.de/fileadmin/files/Inhalte_Bilder_und_Dokumente/Microsite_ALE_Toolbox/Workbook_SustainabALE/BNE-Poster_für_Lehrkräfte_editierbar.pdf

Nachhaltigkeit ins
Qualitatsmanagement integrieren

Stadt Kéln Seit2021ist Nachhaltigkeit
- strategisches Entwicklungsziel
STARTSEITE PROGRAMM KONTAKT im Qualitétsmanagementsystem

Volkshochschule Koln

https://www.vhs-nrw.de/transformationvor-ort/



https://www.vhs-nrw.de/transformation-vor-ort/

BNE Zertifizierung

ArtSet (2017): Optionaler Qualitatsbereich Nachhaltigkeit.
Hannover. https://www.gualitaets-portal.de/wp-

content/uploads/LKOT-Arbeitshilfe-optionaler-QOB-Nachhaltigkelit-
2017-03.pdf

Dehn, Claudia (2024): BNEs°l°, Das eigenstandige
Testierungsverfahren fur Bildung fir nachhaltige Entwicklung.
Leitfaden fur die Praxis. Hannover: ArtSet. https://www.qualitaets-
portal.de/wp-content/uploads/Leitfaden BNE SOLO.pdf

Weitere Infos zu Zertifizierungen:
https://www.vhs-nrw.de/weitere-infos-zu-bne-und-nachhaltigeentwicklung/



https://www.qualitaets-portal.de/wp-content/uploads/LKQT-Arbeitshilfe-optionaler-QB-Nachhaltigkeit-2017-03.pdf
https://www.qualitaets-portal.de/wp-content/uploads/Leitfaden_BNE_SOLO.pdf
https://www.vhs-nrw.de/weitere-infos-zu-bne-und-nachhaltige-entwicklung/

Auf dem Weg zum WIA
Erfolgsstrategien

1.

Finanzierung
Langfristige Absicherung durch z.B. Mittel der Kommune, des Staates

Flhrungsstruktur
Entscheidungsrahmen definieren, klare Strukturen, regelmafdige Treffen einer Steuerungsgruppe, volles
Commitmentder Leitung

Inhalte
Grol3e programmatische Bandbreite, methodisitlaktische Flexibilitéat, gemeinetientierte Formate

Sprache und Kommunikation
Starke und klare Kommunikation des Vorhabens nach innen und nach aul3en, bestandiges Erklaren,
Anschluss an S ozess

Vernetzung und Kooperation
Innerhalb und auf3erhalb der Kommune, andere Volkshochschulen

Teilnahme an Projekteriz.B. Landesverband, DVV)
Ideenaustausch, gegenseitige Unterstlitzung, Finanzierung von hauptamtlichem spezialisiertem Personal

(im Anschluss aGuidebookSustainabALES. 12/13, erweitert)



(5. Ausblick: Womit sie morgen
anfangen/weitermachen konnén

Raum schaffen, flr Entlastung sorgen

Was kdnnen wir weglassen?

Was kdnnen wir einfacher, schneller machen 80%
LOsung)?

Malik Fredmund2014): Fuhren Leisten Leben. Wirksames Management flr eine
neue Welt. Frankfurt/New York: Campus, S. 365ff: Werkzeuge fiir die wirksame
Fidhrung: Systematische ,MiOull abfuhr*



Programmentwicklung und Veranstaltungsplanung

... eine Bestandsaufnahme machen und Ihr
Veranstaltungsangebot evaluieren

... Sich durch Praxisbeispiele anderer anregen lassen

van Look, AntjédeinoldKrug, Eva (2019). Handreichung Bildung fir nachhaltige
Entwicklung an Volkshochschulen. Bonn: Deutscher Volkshochschulverband.
https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/verbandswelt/programmberei

ch/gesellschafpolitik-und-umwelt/Bildungfuer-nachhaltigeEntwicklunepn-
Volkshochschulen.pdf



https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/verbandswelt/programmbereich/gesellschaft-politik-und-umwelt/Bildung-fuer-nachhaltige-Entwicklung-an-Volkshochschulen.pdf

Ein erster Schritt zum Whelestitution-Approach:

d mi

... el nfach | osl egen un
Hauserkundung® und ei ne Be!

(Mdaller, U. 1989)



Ein zweiter Schritt zum WIA:
Veranstaltungsmanagement

... die Organisation lhrer Veranstaltungen unter
Nachhaltigkeitsgesichtspunkten Uberprufen

BMUV- Bundesministerium fir Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

(2020): Ratgeber: Leitfaden flr die nachhaltige Organisation von Veranstaltungen.
Berlin: BMUV.

https://www.bmuv.de/publikation/leitfadetiuer-die-nachhaltigeorganisatioavon
veranstaltungen/



https://www.bmuv.de/publikation/leitfaden-fuer-die-nachhaltige-organisation-von-veranstaltungen/

... und ein dritter Schritt:
Beschaffung und Bewirtschaftung

... Inre Beschaffungen und die Bewirtschaftung Ihrer
Einrichtung unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten
Uberprifen

Tharinger Volkshochschulverband (2017): ye&Sgreen Ein Leitfaden zur
Umsetzung klimaschonenden Handelns in Einrichtungen der Erwachsenenbildung.

https://www.vhsth.de/filleadmin/vhslv-
thueringen/Projektarchivivhs goes greeniAdesgreenWeb-Barrierefrel.pdf



https://www.vhs-th.de/fileadmin/vhs-lv-thueringen/Projektarchiv/vhs_goes_green/vhs-goes-green-Web-Barrierefrei.pdf

Weitere Quellen

ArtSet(2017):OptionalerQualitatsbereich Nachhaltigkeit. Hannoueitps://www.qualitaets-portal.de/wp-
content/uploads/LKQ-RrbeitshilfeoptionalerQBNachhaltigke#201 7-03.pdf

Dehn, Claudia (2024BNEsoloDas eigenstandige Testierungsverfahren fur Bildung fir nachhaltige
Entwicklung. Leitfaden flir die Praxis. HannovetSet https://www.qualitaets-portal.de/wp-
content/uploads/Leitfaden BNE_SOLO.pdf

de Haan, Gerhard (2008%estaltungskompetenz als Kompetenzkonzept fur Bildung fur nachhaltige
Entwicklung In: Bormann, Inka/de Haan, Gerhakh(): Kompetenzen der Bildung fur nachhaltige
Entwicklung. (S. 233). Wiesbaden: Springer VS.

DVV International (2024ajuidebookSustainabALBNachhaltige Organisationsentwicklung in der
Erwachsenenbildung. Bonn: DVV Internatidmgbs://www.dvv-
international.de/fileadmin/files/Inhalte Bilder_und Dokumente/Microsite ALE_Toolbox/\Workbook St
stainabALE/Guidebook DE_PDF_web.pdf

DVV International (2024byVorkbookzumGuidebookSustainabALRArbeitshilfe fir die Umsetzung des
Whole Institution Approach. Bonn: DVV Internatiohtps://www.dvv-
international.de/fileadmin/files/Inhalte Bilder _und_Dokumente/Microsite  ALE _Toolbox/Workbook St
stainabALE/Workbook SustainabALE _DE_download.pdf

Go6tz, Tobias; Muller, Ulrich (202t):a S3 I § NSy R b d (PdégfamniStrateyierSiidr diek
Erwachsenenbildung. Iforum Erwachsenenbildundd. 4/2021, S. 126,
https://www.waxmann.com/index.php?elD=download&id artike|=ART104613&uid=frei

Madller, Ulrich (1987): Biologische Landwirtschaft. Verbraucherseminar mit Betriebserkundung. Frankfurt an
Main: Deutscher Volkshochschulverband

Maller, Ulrich (1989): Bildungshausdrebensraume. Anstiftung zur 6kologischen Erkundung von Raumen de
Erwachsenenbildung. In: Erwachsenenbildung, 35. Jg., H. 4, 146

Madller, Ulrich (1992): Didaktische Planung 6kologischer Erwachsenenbildung. Frankfurt: Hateyalsoh



https://www.qualitaets-portal.de/wp-content/uploads/LKQT-Arbeitshilfe-optionaler-QB-Nachhaltigkeit-2017-03.pdf
https://www.qualitaets-portal.de/wp-content/uploads/Leitfaden_BNE_SOLO.pdf
https://www.dvv-international.de/fileadmin/files/Inhalte_Bilder_und_Dokumente/Microsite_ALE_Toolbox/Workbook_SustainabALE/Guidebook_DE_PDF_web.pdf
https://www.dvv-international.de/fileadmin/files/Inhalte_Bilder_und_Dokumente/Microsite_ALE_Toolbox/Workbook_SustainabALE/Workbook_SustainabALE_DE_download.pdf
https://www.waxmann.com/index.php?eID=download&id_artikel=ART104613&uid=frei

Weitere Quellen

Muller, Ulrich 2021): BildungsmanagemeifiN nachhaltige Entwicklung. Ein Transformationskonziipt
Weiterbildungseinrichtungen. Institut flr Bildungsmanagement: Padagogische Hochschule Ludwigsb
https://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/phlb/hochschule/fakultagtbildungsmanagement/Bildungsmanageme@i/
LeadlESD20210521 BNE _in_EBinrichtungen_mit_Anhang.pdf

Mailler, Ulrich 2024). Organisationsentwicklung und Programmestrategien fir BNE in
Weiterbildungsorganisationen. In: Education Permanent@ @22, S.20-29, https://www.ep-
web.ch/de/artikel/organisationsentwicklurgnd-programmstrategierfuer-bne-in-
weiterbildungseinrichtungen

Maller, Ulrich/Lude, Armin (in Vorbereitung): Organisationsentwicklung fir Klimaschutz und Nachhaltigkeit.
gestuftes Rahmenkonzept fur WeiterbildungseinrichtungenKbndrajuk M. u.a. 2025
Bildungsmanagement flr Nachhaltigkeit und Klimaschutz

Mailler, U. Hancock, D. R., Stricker, T., Walig(im Druck)implementingeSD iDrganization®f Adult and
ContinuingEducationPerspective®f Leaders in China, Germany, ahd USA. InSustainability2025

Purvis B., Mao, Y. & Robinson, Threepillarsof sustainability in searchof conceptualorigins SustainScil4,
681¢695 (2019. https://doi.org/10.1007s11625018062 75

Rieckmann, Marca2Q21): Bildung fur nachhaltige Entwicklung. Ziele, didaktische Prinzipien und Methoden.
merz- Zeitschrift fir Medienpadagogis (04), pp.10¢17. DOI: 10.21240merz/2021.4.7

Schneidewind, Uwe2019. Die Grol3e Transformation. Eine Einfiihrung in die Kunst des gesellschaftlichen
Wandels. Frankfurt/Main: Fischer

Wissenschatftlicher Beitrat der Bundesregierung Globale Umweltveranderungen (AB@GUWelt im
Wandel. Gesellschaftsvertrag fur eine Grof3e Transformation. Berlin.
https://www.wbqgu.de/fileadmin/user_upload/wbgu/publikationen/hauptgutachten/B611/pdf/wbgu_j

02011 pdf



https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/phlb/hochschule/fakultaet1/bildungsmanagement/Bildungsmanagement/07_Lead4ESD/20210521_BNE_in_EB-Einrichtungen_mit_Anhang.pdf
https://www.ep-web.ch/de/artikel/organisationsentwicklung-und-programmstrategien-fuer-bne-in-weiterbildungseinrichtungen
https://doi.org/10.1007/s11625-018-0627-5
https://www.wbgu.de/fileadmin/user_upload/wbgu/publikationen/hauptgutachten/hg2011/pdf/wbgu_jg2011.pdf
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